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De-minimis-Mitteilung nach
den EU-Verordnungen

für De-minimis-Beihilfen

Aktenzeichen*

Hiermit wird mitgeteilt, dass beabsichtigt ist für das o.g. Vorhaben eine De-minimis-Beihilfe zu gewähren.

Stand: 01/2021

Alle Felder mit einem * sind unbedingt auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen.

gemäß
(Die jeweils zutreffende VO ist alternativ auszuwählen.)

Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013 über
die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf
De-minimis-Beihilfen (ABl. L 352 vom 24.12.2013, S. 1) die zuletzt durch Verordnung (EU) 2020/972
der Kommission vom 2. Juli 2020 (ABl. L 215 vom 07.07.2020, S. 3) geändert wurde.
- im Folgenden Allgemeine-De-minimis-Beihilfen genannt,

Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013 über
die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf
De-minimis-Beihilfen im Agrarsektor (ABl. L 352 vom 24.12.2013, S. 9), die zuletzt durch die Verordnung
(EU) 2019/316 (ABl. L 51 I vom 22.02.2019, S. 1) geändert worden ist
- im Folgenden Agrar-De-minimis-Beihilfen genannt,

Name Vorname

bzw. Firma

Vorhabensbezeichnung*

Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 717/2014 der Kommission vom 27. Juni 2014 über die
Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-
minimis-Beihilfen im Fischerei- und Aquakultursektor (ABl. L 190 vom 28.06.2014, S. 45) die zuletzt
durch Verordnung (EU) 2020/2008 (ABl. L 414 vom 08.12.2020, S. 15) geändert wurde
- im Folgenden Fisch-De-minimis-Beihilfen genannt und

Artikel 3 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 der Kommission vom 25. April 2012 über die
Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-
minimis-Beihilfen an Unternehmen, die Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichen Interesse
erbringen (ABl. L 114 vom 26. April 2012, S. 8), die zuletzt durch die Verordnung (EU) 2020/1474 (ABl. L
337 vom 13.10.2020, S. 1) verlängert worden ist
- im Folgenden DAWI-De-minimis-Beihilfen genannt.

Begünstigter*

Die voraussichtliche Höhe der De-minimis-Beihilfe beträgt EUR (Bruttosubventions-

Diese Mitteilung ist keine Förderzusage.

äquivalent).



Bitte lesen Sie das De-minimis-Merkblatt sorgfältig durch und füllen Sie danach die beigefügte Erklärung

zum Antrag auf Gewährung einer De-minimis-Beihilfe aus und senden diese bis zum

Stempel/Unterschrift*
Bewilligungsstelle
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an folgende Anschrift:

Anlagen

De-minimis-Merkblatt
Erklärung zum Antrag auf Gewährung einer De-minimis-Beihilfe

Alle Felder mit einem * sind unbedingt auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen.
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